
Rechenschaftsbericht 2024 
 

Gestützt auf § 20 Abs. 2 lit. b Gemeindegesetz erstellt der Gemeinderat für das ver-
gangene Geschäftsjahr einen Rechenschaftsbericht. Dieser ist von den Stimmberech-
tigten zur Kenntnis zu nehmen. 

 

ALLGEMEINE VERWALTUNG 

Gemeinderat 

Der Gemeinderat erledigte seine Geschäfte im Berichtsjahr in 21 (24) ordentlichen 
Sitzungen, in welchen 157 (196) Geschäfte behandelt wurden. 2 (4) dieser Sitzungen 
wurden gemeinsam mit dem Gemeinderat Oberhof abgehalten.  

 

Gewerbeapéro 

Der Gewerbeapéro hatte die Gemeinde Wölflinswil organisiert und wurde durch die 
Firmen Metform GmbH und Böller Architekturbüro in der «Schmitte» der Metform 
GmbH in Wölflinswil ausgerichtet. 

 

Wahlbüro, Abstimmungen, Gemeindeversammlungen 

Die Mitglieder des Wahlbüros kamen für eidgenössische, kantonale und kommunale 
Abstimmungen und Wahlen 9 (6) Mal zusammen. Es wurden dabei total 87.25 (66.75) 
Arbeitsstunden geleistet. An den zwei Gemeindeversammlungen wurden insgesamt 
13 (12) Traktanden behandelt. Zudem fand eine ausserordentliche Gemeindever-
sammlung zur Fusion der Gemeinden Wölflinswil und Oberhof statt. 

 

Gemeindepersonal 

Beim Gemeindepersonal haben sich 2024 verschiedene Änderungen ergeben. Es 
konnten begrüsst werden: 

 Per 01.01.2024, Michaela Hunn, Sachbearbeiterin Finanzen 

Es musste verabschiedet werden: 

 Per 31.01.2024, Marco Mascia, Sachbearbeiter Finanzen 
 Per 15.02.2024, Michaela Hunn, Sachbearbeiterin Finanzen 
 

 



Einwohnerstatistik 

a) Bevölkerung Einwohnerzahl per 31.12.2024 1’089 (1'044) 
  davon stimmberechtigt 786 (775) 
  davon Ortsbürger (stimmberechtigt) 134 (136) 
 
b) Mutationen Geburten 4 (8) 
  Trauungen 1 (7) 
  Todesfälle 4 (10) 
 
c) Dokumente Identitätskarten-Anträge 71 (92) 
  Hundekontrolle  75 (73) 

 

ÖFFENTLICHE SICHERHEIT 

Polizei Oberes Fricktal 

Im Jahr 2024 wurden durch die Polizei Oberes Fricktal gemäss Geschäftskontrolle 
total 2'897 (2'527) Fälle behandelt und abgeschlossen. Dies entspricht einer Zu-
nahme um rund 15% im Vergleich zum Vorjahr. Damit setzt sich der Trend aus den 
letzten Jahren fort. Nochmals erheblich zugenommen haben die Rechtshilfeersu-
chen anderer Amtsstellen. 

Tätigkeiten   
Vorläufige Festnahmen / Anhaltungen  47 (51) 
Polizeigewahrsam (gemäss Polizeigesetz)  4 (2) 
Fürsorgerische Unterbringungen  27  (35) 
Aufenthaltsnachforschungen  8 (14) 
Zuführungen  91 (86) 
Zustellungen  720 (562) 
Rechtshilfeersuchen  1'488 (1'270) 
Aufträge Strassenverkehrsamt  228 (174) 
 
Für die Gemeinde Wölflinswil wurden insgesamt 365 (313) Stunden geleistet. 

 

Zivilschutzorganisation Oberes Fricktal 

Im Jahr 2024 standen für die verschiedenen Fachbereiche abwechslungsreiche Wie-
derholungskurse (WK) auf dem Programm. Gestartet wurde wie immer mit den Kader-
tagen. An diesen zwei Tagen wurden alle Dienstanlässe von den Gruppenführern mit 
den Zugsführern nach Vorgaben des Kommandanten organisiert und geplant. Mitte 
März begann der erste WK der Schnelleinsatztruppe, wo wiederum die Wasserwehr 
im Vordergrund stand. In den darauffolgenden WK’s fanden die Periodische Schutz-
raumkontrolle oder Übungen mit dem Regionalen Führungsorgan (RFO) statt. 



Das seit 2024 geltende Gesetz, welches uns verpflichtet, die Zivilschutzangehörigen 
zu mindestens 10 WK-Tagen aufzubieten, stellte das Kommando vor neue Herausfor-
derungen. Die WK’s müssen nun mehr als doppelt so lange dauern wie früher, und 
das Ganze mit weniger Personal. 

Im Bereich Betreuung hat die ZSO deshalb ein ganz neues Konzept aufgegleist. Be-
reits seit einigen Jahren steht eine kleine Truppe regelmässig in Alterszentren und in 
Pflegeabteilungen im Einsatz und unterstützt dort in den verschiedenen Bereichen. So 
hat das Kommando, auch im Rückblick auf die Corona-Pandemie, entschieden, einen 
Grundkurs in Pflegerischen Arbeiten durch das Schweizerische Rote Kreuz, Sektion 
Aargau durchführen zu lassen. Nach einer zweitätigen Grundschulung wurde ein 8-
tägiges Praktikum in einem Alters- oder Pflegeheim in unserer Region absolviert. Es 
war für beide Seiten ein Neues und positives Erlebnis. Wir danken an dieser Stelle 
dem SRK Aargau, dem VAOF mit den Alterszentren Bruggbach Frick und Klostermatte 
Laufenburg und dem Gesundheitszentrum Fricktal in Laufenburg für die tolle Zusam-
menarbeit. 

Im Herbst wurde mit der Stützpunkt-Feuerwehr, Kantonspolizei, Regionalpolizei, RFO 
und Alterszentrum Bruggbach in Frick eine mögliche Übung für das nächste Jahr 
durchbesprochen. Auch hier war das Ziel, mit den Partnern des Bevölkerungsschutzes 
eine realitätsnahe Übung für das Folgejahr zu planen, um das Zusammenspiel zu trai-
nieren, damit in Zukunft bei einem Ereignis jeder weiss, was die Aufgabe des jeweili-
gen Partners ist. 

Ebenfalls im Herbst konnte unser neuer Material- und Anlagewart Peter Haussener 
einen weiteren Schritt zur Kommandantenausbildung machen. Er schloss die Ausbil-
dung zum Chef Logistik ab, welche den für die Weiterbildung nötigen Offiziersgrad mit 
sich bringt. Auch hier herzlichen Glückwunsch zum bestandenen Kurs. 

Weiter durften wir in einem grossen, teilweise schlammigen Einsatz das Turnfest in 
Laufenburg mit unseren Zivilschutzangehörigen unterstützen. In Frick hatte ausser-
dem das Anlagenteam alle Hände voll zu tun, da doch einige Militäreinquartierungen 
in diesem Jahr stattfanden. 

 

 

Personalbestand   
 

 

Kader (Of + Uof)   34 (30)   

Stabsassistenten (Führungsunterstützung)   22 (23) 

Betreuung   32 (32) 

Pioniere (Unterstützung)   37 (46) 

Schutzräume   8 (10) 

Logistik   22 (24) 

Versorgung   7 (6) 

Kulturgüterschutz   3 (4) 

Personalbestand Total   165 (175) 

Diensttage Total   1169 (682) 



Im Jahr 2024 wurden total geleistet:   

Diensttage Wiederholungskurse (WK): 1169 

Diensttage Katastrophen/Notlage: 0 

 

Regionales Betreibungsamt Frick 

Das regionale Betreibungsamt in Frick hat im abgelaufenen Jahr für unsere Gemeinde 
insgesamt 202 (186) Betreibungen vorgenommen. Dem Betreibungsamt Region Frick 
gehören die folgenden Gemeinden an: Böztal, Frick, Gipf-Oberfrick, Oberhof, Oesch-
gen, Herznach-Ueken, Wittnau, Wölflinswil und Zeihen. 

Für das ganze Amt wurden insgesamt 4‘791 (4‘603) Betreibungen bearbeitet. Pfän-
dungsvollzüge wurden insgesamt 2‘404 (2‘040) vorgenommen.  

Verlustscheine wurden 1‘362 (1‘184) ausgestellt. Rechtsvorschläge wurden 441 (394) 
erhoben. 3‘776 (3‘731) Auskünfte aus dem Betreibungsregister wurden erteilt. 

 

Zivilstandsamt 

Das Regionale Zivilstandsamt Laufenburg ist aktuell mit 170 Stellenprozenten besetzt.  

Unter anderem wurden für den ganzen Zivilstandskreis folgende Geschäftsfälle mit 
Ereignisort Laufenburg verarbeitet: 

Eheschliessungen  117 (109) 
Eheauflösung beim Gericht Laufenburg 48 (54) 
Geburt 3 (2) 
Anerkennung 75 (73) 
Tod 208 (193) 
Geschlechtsänderung 2 (2) 

 

Feuerwehr 

Per Ende Dezember 2024 waren 59 (59) Personen zum Aktiv-Feuerwehrdienst einge-
teilt.  

35 Feuerwehrleute wohnten in Wölflinswil, 15 in Oberhof und neun sind auswärtig 
wohnhaft. Zusätzlich sind noch sieben Mitglieder des Samaritervereins Wölflinswil-
Oberhof eingeteilt. 

Kommandant Schmid Gabriel konnte anlässlich der Endprobe Frei Adrian, Moosmatt 
530 in Wölflinswil, per 01. Januar 2025 zum Korporal befördern. Jehle René, Ringmatt 
276 in Wölflinswil, wurde von den Gemeinderäten Oberhof und Wölflinswil per 01. Ja-
nuar 2025 in die Feuerwehrkommission gewählt. Er bekleidet neu das Amt des Chefs 



Atemschutz. Die Feuerwehrkommission Wölflinswil-Oberhof traf sich zu 3 (3) ordentli-
chen Abendsitzungen. An insgesamt 31 (29) Übungen der Feuerwehr wurde die 
Dienstbereitschaft der Mannschaft sowie der Geräte und Einrichtungen für den Ernst-
fall geprobt. 6 (6) Ernstfalleinsätze mussten 2024 geleistet werden und wurden erfolg-
reich bewältigt. Dies betraf zum Glück nur kleinere Einsätze, wie Abklärungen und 
technische Hilfeleistungen mit geringem Personalbedarf.  

 

Asylwesen 

Ende 2024 leben 27 (32) Personen aus dem Asylbereich in Oberhof und Wölflinswil. 
Davon sind 26 Personen aus der Ukraine und verfügen über den «Schutzstatus S». 

Ende 2024 leben 16 Personen mit Schutzstatus «S» in Wölflinswil (davon sind sechs 
privat untergebracht) sowie zehn Personen in Oberhof (davon sind fünf privat unter-
gebracht). Von den 26 Personen aus der Ukraine sind deren sechs minderjährig. Die 
Aufnahmepflicht von vorläufig aufgenommenen Ausländerinnen und Ausländern so-
wie Schutzbedürftigen für Wölflinswil und Oberhof beträgt per 1. Dezember 21,45 
(20,30) Personen. Die beiden Gemeinden haben die Pflicht mit aktuell 27 aufgenom-
menen Personen erfüllt. Die nicht privat untergebrachten Personen wohnen in einer 
gemeindeeigenen Liegenschaft sowie in drei durch die beiden Gemeinden angemie-
teten Wohnungen. Die Betreuung der Personen erfolgt durch die Gemeindekanzlei mit 
Unterstützung der Gastfamilien für die privat untergebrachten Personen. 

 

BILDUNG 

Seit dem Schuljahr 2021/2022 arbeiten die Schulen Wölflinswil und Oberhof enger zu-
sammen. Aus diesem Grund erfolgt auch der Rechenschaftsbericht gemeinsam. 

Schulführung 

Reto Herzog hat das Amt des Gemeinderates Ressort Bildung für Wölflinswil inne. In 
Oberhof ist es Markus Liebi / Heinz Herzog. 

Die Schulführung (Schulleitung und Gemeinderäte Ressort Bildung) hat sich im Jahr 
2024 sieben Mal zu den Schulführungs-Sitzungen getroffen. An den Sitzungen werden 
aktuelle strategische Themen besprochen und wichtige Punkte der Schule den Ge-
meinderäten mitgeteilt. 

Schulleitung und Schulverwaltung 

Die Schulleiterin Pia Sutter ist mit 30 % für Oberhof und 35 % in Wölflinswil angestellt. 
Nach der Nichtfusion der beiden Gemeinden wird die Zusammenarbeit auf Schulebene 
weitergeführt. 

Die Schulleitung hat in beiden Schulen ein Büro und ist an beiden Schulen gut vertre-
ten. Es sind nach wie vor zwei Schulhäuser und zwei Lehrer*innen-Teams, jedoch 
arbeiten sie in der Qualitäts- und Schulentwicklung eng zusammen. 



Die Evaluation der Schulen steht im Frühling 2025 auf dem Programm.  

Die Schulleitung wird durch die Schulverwaltung unterstützt. Die Administration wird 
von Kathrin Schmid an beiden Schulen erledigt. Sie ist mit 40 % für beide Schulen 
gemeinsam angestellt. 

Schulleitung und Schulverwaltung besprechen div. Anliegen und Aufträge regelmäs-
sig. Ihnen ist die Nähe zum Team wichtig. 

Lehrpersonen 

In Wölflinswil unterrichten 10 Lehrpersonen in verschiedenen Pensen.  

In Oberhof unterrichten 7 Lehrpersonen in verschiedenen Pensen.  

Zum Kollegium gehören auch die Heilpädagogin, die Schulsozialarbeiterin sowie eine 
Assistentin. Die drei Personen sind an beiden Schulen tätig. Eine DaZ-Lehrperson ist 
für die Ukraine-Kinder angestellt. 

Erfreulicherweise bleiben viele Lehrpersonen den Schulen treu. So konnten diese, die-
ses Jahr diverse Jubiläen feiern: 

- Claudia Bossard und Emma Büchler: 5 Jahre 
- Sibylle Salib, Claudia Dürr und Anja Kyburz: 15 Jahre 
- Sandra Rabenseifner: 25 Jahre 

Ebenfalls geehrt wurde die in Pension tretende Lucia Benz, welche aber mit einem 
kleinen Pensum an der Schule Wölflinswil weiterarbeitet. 

Der Dank gebührt dem sehr engagierten und motivierten Lehrerteam, ihr Einsatz für 
die Schülerinnen und Schüler ist nicht selbstverständlich. 

Die Lehrerteams trafen sich etwa monatlich zu Sitzungen, zudem fanden schulhaus-
übergreifende Steuergruppensitzungen, Unterrichtsteam-Sitzungen und gemeinsame 
Anlässe statt. 

Das Schuljahr wurde mit einem gemeinsamen Essen gestartet und auch der Schuljah-
resabschluss wurde gemeinsam gefeiert. 

Weiterbildung 

Im Februar wurden die beiden Server und Mailings der Schulen Oberhof und Wölflins-
wil zusammengeführt. Die Lehrpersonen wurden zu diesem Thema geschult. 

So können neu auch Protokolle, Unterrichtsmaterialien und anderes abgespeichert 
werden, dass es direkt von beiden Schulteams genutzt werden kann. Dies erleichtert 
den Austausch unter den Teams und mindert den Aufwand für die Organisation im 
Hintergrund. 

Nach dem Weiterbildungsmorgen am 31.05.2024 genossen die Lehrpersonen einen 
Teambildungshalbtag in Herznach. 



Trotz des Ausgangs der Fusionsabstimmung gibt es gerade keine neuen Aufträge des 
Gemeinderates. Die Lehrpersonen hinterfragen jedoch die Zusammenarbeit und ma-
chen sich Gedanken über die Zukunft der Schulen.   

Am Arbeitstag in den Sommerferien prüfen die Teams mit einem Dozenten der FHNW 
und den Gemeinderäten die weitere Zusammenarbeit. In beiden Teams ist die agile 
Schulentwicklung und die kollegiale Führung ein Thema. Die Lehrpersonen arbeiten 
neu mit einem Teamboard und bilden Wirkungskreise, dabei übernehmen sie verschie-
dene Rollen. In jedem Wirkungskreis werden Verantwortlichkeiten definiert wie Gast-
geber*in, Ökonom*in, Lernbegleiter*in, Stellvertreter*in, Dokumentator*in. Anfangs  
November besprachen die Lehrerteams den Stand der Wirkungskreise und prüften, 
was es weiterhin braucht.  

Zudem haben die Lehrpersonen individuell an div. Weiterbildungen teilgenommen.   

Schüler/-innen 

Beide Schulstandorte werden voraussichtlich im Schuljahr 2024/2025 mit einer Kin-
dergartenabteilung und drei Primarschulabteilungen geführt. 

Wölflinswil: 

Im Schuljahr 2024/2025 besuchen 17 Kindergartenkinder und 54 Schülerinnen und 
Schüler ihre 4 Klassen: Kindergarten, 1.-3. Klasse, 4./5. Klasse, 6. Klasse. 

Deutsch für Zweitsprachige wird integriert unterrichtet, so erhalten die Kinder in diver-
sen Fächern den Wortschatz wie auch die Unterstützung der Lehrperson, wo es nötig 
ist. 

Oberhof: 

Im Schuljahr 2024/2025 besuchen 14 Kindergartenkinder und 41 Schülerinnen und 
Schüler die drei Klassen: 1./2 Klasse 3./4 Klasse, 5./6. Klasse. 

Zweisprachig aufwachsende Kinder erhalten Deutsch für Zweitsprachige als Zusatz-
angebot, wo sie individuell und separat gefördert werden können 

Schulsozialarbeit 

Der/die Schulsozialarbeiter*in berät und unterstützt Lernende, Lehrpersonen und Er-
ziehungsberechtige in den unterschiedlichsten Themen. Debora Vitale wird pro Schule 
mit je 10% eingesetzt und kann von den Klassenlehrpersonen für ein Thema „gebucht“ 
werden oder bietet selbständig Themen an. 

Allgemein widmet sich die Schulsozialarbeiterin v.a. Schüler*innen- und Gruppen mit 
persönlichen Anliegen, Fragen und Problemen. An beiden Schulen finden regelmässig 
Schulversammlungen statt, an denen der Schülerrat sowie die ganze Schule ihre An-
liegen und Ideen vortragen.   

Die Schulleitung trifft sich regelmässig zum Austausch mit der Schulsozialarbeiterin. 



Unterricht 

Die Klassen werden meist in mehrklassigen Abteilungen unterrichtet. Es gibt in beiden 
Schulen immer wieder klassenübergreifende Projekte. Das Lernen miteinander über 
die Stufen und Zyklen hinaus ist sehr gewinnbringend und fördert das soziale Lernen. 

Französisch und Englisch werden von Fach-Lehrpersonen unterrichtet. 

Die 3. Klasse wie auch die 5. Klasse nahmen an den nordwestschweizerischen Checks 
teil. Sie liegen etwas über dem Durchschnitt aller getesteten Schulen. Die Schule 
Wölflinswil lernt zum aktuellen Jahresthema „Boden, Erde, Grund“ in verschiedenen 
Bereichen, experimentell, theoretisch wie auch praktisch. 

Beide Schulen sind regelmässig im Garten. Da wird rund ums Schulhaus gejätet, 
Sträucher zurückgeschnitten, gesetzt, beobachtet, geerntet, verarbeitet und natürlich 
gelernt. 

In Oberhof genoss die 3./4. Klasse ein Mittagessen mit Gemüse aus dem Garten. Zu-
dem gab es dieses Jahr sehr viele Zwetschgen, diese wurden zu Konfi verarbeitet. Die 
Anwohner erhielten in wunderschön dekorierten Säckli von Kindergärtnern und beglei-
tet bei der Auslieferung durch ältere Kinder ein Zwetschgensäckli Dieses Jahr be-
schenkte der Pausenapfelbaum uns mit vielen und schönen Äpfel. Das Zugeben von 
Kompost an allen Gartentagen hat sich gelohnt. 

Am „Bsüechlimorgen“ konnten die neuen Kindergartenkinder den Kindergarten ken-
nen lernen. 

Die Wölflinswiler Schülerinnen und Schüler durften anlässlich des sommerlichen Wet-
ters im 1. Semester des Schuljahres 2024/2025 viele Badi-Schwimm-Stunden genies-
sen. Auch die Oberhöfler Klassen waren regelmässig im Schwimmunterricht in 
Wölflinswil. 

Anlässe 

Beide Schulen besuchten im Januar 2024 mit der ganzen Schule das Eisfeld. 

Im März stand eine spezielle Projektwoche auf dem Programm. Während einer Woche 
studierten die Kinder beider Schulen in Gruppen mit ihren Lehrpersonen ein Circus - 
Programm ein. Dieses konnten die Kinder mit viel Freude, Mut und Können zweimal 
einem sehr zahlreich erschienenen Publikum in der Turnhalle Wölflinswil präsentieren. 

Während der Natur- und Kulturwoche im Mai besuchten alle Klassen verschiedene 
Angebote. Die 5./6. Klasse von Wölflinswil präsentierte „Lumpeliedli“ und lud zum Mit-
singen ein. 

Im ganzen Monat Mai sammelten die Klassen Bewegungsminuten für Oberhof und 
Wölflinswil bei schweiz.bewegt. Von 230‘064 eingereichten Minuten leistete auch die 
Schule ihren Beitrag mit 98‘040 Minuten. In dieser Zeit fanden auch verschiedene Ak-
tivitäten in den Wald und an den Weiher statt, auch der Sportmorgen fand im Mai statt. 



In einem Workshop der Schule Oberhof zerlegten die Kinder die Rechtschreibung und 
bauten daraus ein Schloss, das sich gut einprägen lässt. Sogar der Kindergarten 
machte wunderschöne Zeichnungen dazu. 

Den Schuljahresabschluss im Juli 2024 feierten die beiden Schulen gemeinsam im 
Wald. 

Zusätzlich waren die Eltern in Oberhof zur Schulabschlussfeier eingeladen. In Wöflins-
wil genoss die ganze Schule sowie die Eltern der 6. KlässlerInnen ein Konzert der 
Abschiedsklasse in der Turnhalle. 

Als Goodie für die erfolgreiche Circusaufführung durften die Kinder beider Schulen mit 
ihren Lehrpersonen eine Vorstellung der Zaubersocken geniessen: Die Zaubersocken 
sorgten mit ihren Zaubereien für beste Unterhaltung. Es war eine interaktive Unterhal-
tung gespickt mit vielen magischen Überraschungen. 

In Oberhof wurden Mitte Oktober 2024 mit Hilfe der Lehrpersonen, Eltern und Schüle-
rinnen und Schüler unter fachkundiger Anleitung 10‘000 Blumenzwiebeln gesetzt. Alle 
sind gespannt, wie Oberhof im Frühling erblühen wird. 

Ende Oktober erfreuten uns die Landfrauen am Tag der Pausenmilch, mit Milch und 
Zopf. Die Kinder genossen das feine Znüni.   

Am Donnerstag, 7. November 2024, tauchten alle Kinder in die Traumwelt während 
der Lesenacht. Die Lehrpersonen entführten die Kinder mit spezieller Dekoration, Ver-
kleidungen und natürlich gut gewählten, gekonnt vorgetragenen Geschichten in ver-
schiedene Traumwelten. 

Die Wölflinswiler Schule verkaufte liebevoll Gebasteltes an einen Stand am Herbst-
märt. Die Schule Oberhof lud am Weihnachtsmarkt zu einem Adventskonzert in der 
Kapelle in Oberhof ein. Die Kinder erfreuten alle Zuhörer mit dem wunderschön vor-
getragenen Gesang mit den musizierenden Lehrpersonen. In Wölflinswil entstand ein 
leuchtendes schönes ein Adventsfenster. 

In der Weihnachtszeit befassten sich beide Schulen mit dem Adventszauber. In Ober-
hof wurde gewichtelt. Jedes Kind brachte ein selbstgemachtes Geschenk mit, das ein 
anderes Kind dann mit einer kleinen Zeremonie überreicht wurde. In Wölflinswil durften 
die Kinder in der klassenübergreifenden Weihnachtswerkstatt Sterne und Kugeln für 
den Weihnachtsbaum basteln. Die Werke wurden dann an den Weihnachtsbaum in 
der Pausenhalle gehängt. 

Kommunikation mit den Eltern 

In allen Klassen haben Elternabende stattgefunden. 

Das Kommunikationsmittel KLAPP dient als Kommunikationskanal zwischen Eltern 
und Schule. 

 



Lauskontrolle und Zahnprophylaxe 

Regelmässig finden die Lauskontrollen und Zahnprophylaxe in allen Klassen statt. Ma-
rianne Krebs ist verantwortlich für die Zahnprophylaxe. 

Marlene Studer aus Wittnau kontrolliert die Köpfe der Kinder jeweils nach den Ferien. 

Homepage 

Auf der Homepage sind wichtige Informationen und Termine der Schule zu finden: 
www.schule-woelflinswil.ch und www.schule-oberhof.ch/ 

Mittagstisch und Hort 

Jeweils dienstags und donnerstags wird ein Mittagstisch für Schüler/innen aus 
Wölflinswil und Oberhof angeboten. 

Für das Schuljahr 2024/2025 sind 15 am Dienstag und 17 am Donnerstag (2023: 17) 
Kinder fix für den Mittagstisch angemeldet. Die Hauptverantwortung liegt bei Edith 
Bierschenk. 

Transport der Mittagstisch-Kinder erfolgt via Taxi Unternehmen Ali Baba. Im Das Pi-
lotprojekt des Transportes per Postauto erwies sich als nicht umsetzbar und wurde 
nach einem Monat wieder abgebrochen. 

Die Betreuung im Hort wird jeden Dienstag und Donnerstag in verschiedenen Modulen 
angeboten. Die Hauptorganisation liegt bei Barbara Mathis. 

Aktuell sind es 13 (2023: 17) Kinder aus Oberhof und Wölflinswil, die fix angemeldet 
sind zur familienergänzenden Betreuung. Neuerdings gibt es auch eine Hausaufga-
ben-Betreuung im Hort, welche von einem Kind genutzt wird.   

Der Austausch zwischen Hort und Mittagstisch sowie der Schule wird mit regelmässi-
gen Absprache-Sitzungen sichergestellt. 

Seit 2024 wurde erstmals eine Ferienbetreuung angeboten. Diese fand jedoch man-
gels Anmeldungen nicht statt. 

Musikschule 

Als Ortsschulleiterin der Musikschule Wölflinswil und Oberhof ist Christine Burren tätig. 

Hauswartung 

Tobias Treier und Dario Buser teilen sich die Hauswartsarbeiten in Wölflinswil. Sie 
sind beide zu 100 % angestellt und werden von Daniela Jehle unterstützt. 

Christian Merkofer, Bauamt, unterstützt im Bereich Unterhalt die Grünanlagen.   

In Oberhof ist Peter Brogli als Hauswart tätig. Claudia Flury, Reinigungsfachkraft, un-
terstützt das Lehrerteam und den Hauswart. 



KULTUR UND FREIZEIT 

Skilager 

Das Skilager auf der Bettmeralp konnte wieder durchgeführt werden. Es nahmen ins-
gesamt 55 (50) Jugendliche teil, 37 aus Wölflinswil, 15 aus Oberhof und drei aus Gipf-
Oberfrick. 

Seniorenausflug 

Am Seniorenausflug, der am 05. Juni 2024 stattfand und auf den Bielersee und nach 
Murten führte, nahmen 83 Personen teil. 

Bundesfeier 

Die Bundesfeier konnte im Jahr 2024 durchgeführt werden. Alex Reimann, Grossrat, 
Wölflinswil sprach auf dem Festplatz in Oberhof. Das 1. August-Feuer wurde durch 
den Jahrgang 2005 entzündet.  

Freibad 

Erfreulicherweise mussten in der Saison 2024 keine Unfälle verzeichnet werden. Es 
konnten 217Jahresabos (114 E, 103 K) und 655 (365 E, 290 K) Einzeleintritte verkauft 
werden. Die Einnahmen beliefen sich auf total CHF 11’485 (CHF 15’779). Für die Si-
cherheit der Badegäste waren Tobias Treier, Dario Buser, Graziella Napoli sowie das 
Team der Aushilfen verantwortlich. Der Kiosk wurde wiederum von Graziella Napoli 
geführt. 

Die Baubewilligung für die Sanierung des Schwimmbads „Huebmet“ wurde am 07. 
Oktober 2024 erteilt. Der Baustart erfolgte nach Rechtskraft der Baubewilligung im 
November 2024. 

GESUNDHEIT 

Pilzkontrolle 

Pilzkontrolleur Anselm Ruflin, Gipf-Oberfrick, kontrolliert für die Bevölkerung aus den 
Gemeinden Wölflinswil und Oberhof die Pilze. Im Jahr 2024 wurden insgesamt 2.2 (0) 
kg zur Kontrolle vorgelegt. Davon wurden 2.2 (0) kg zum privaten Verzehr freigegeben. 

Gesetz über die familienergänzende Kinderbetreuung 

Seit dem 1. August 2018 ist das Reglement über die Gemeindebeiträge an die fami-
lienergänzende Kinderbetreuung in Kraft. Mit der Inkraftsetzung des Reglements wer-
den die Vorgaben des kantonalen Gesetzes über die familienergänzende Kinderbe-
treuung umgesetzt. Dieses verpflichtet die Gemeinden, den Zugang zu einem bedarfs-
gerechten Angebot an familienergänzender Betreuung von Kindern bis zum Abschluss 
der Primarschule sicherzustellen. Die Wohngemeinde hat sich dabei, unabhängig vom 
Betreuungsort, entsprechend der wirtschaftlichen Leistungsfähigkeit der Erziehungs-
berechtigten, an den Kosten zu beteiligen. Im Jahr 2024 wurden 4 (2) Gesuche bei der 
Gemeinde eingereicht. 



Sozialhilfe, Bevorschussung von Unterhaltsbeiträgen, Elternschaftsbeihilfe 

Im Jahr 2024 wurde materielle Hilfe an insgesamt 31 (43) Personen in 19 (23) Unter-
stützungseinheiten ausgerichtet. Ende Jahr waren 13 (18) Unterstützungseinheiten 
aktiv. Unterhaltsbeiträge mussten in zwei (2) Fällen bevorschusst werden. Eltern-
schaftsbeihilfe wurde keine (0) ausgerichtet.  

Kindes- und Erwachsenenschutzrecht 

Im Auftrag der Kindes- und Erwachsenenschutzbehörde (KESB) klärt die Gemeinde 
von Zeit zu Zeit diverse Sachverhalte. Diese Abklärungen erfolgen im Auftrag und zu-
handen der KESB. 

Gemeindezweigstelle der Sozialversicherungsanstalt Kanton Aargau (SVA) 

Das Antragsverfahren für die individuelle Krankenkassenprämienverbilligung (IPV) 
erfolgt direkt durch die SVA Aargau. Für das Jahr 2024 sind 225 (219) IPV-Bezüger 
registriert. Die Tätigkeit der SVA-Zweigstelle konzentriert sich deshalb vermehrt auf 
die Unterstützung beim Ausfüllen dieser IPV-Gesuche, respektive der Gesuche für 
Ergänzungsleistungen, Hilflosenentschädigungen etc. 

VERKEHR 

Motorfahrzeugstatistik 

In Wölflinswil waren per 30. September u.a. 662 (670) Personenwagen, 109 (106) 
Nutzfahrzeuge, 0 (0) Busse, 18 (16) Arbeitsmotorfahrzeuge, 110 (111) Motorräder und 
Kleinmotorräder, 149 (149) landwirtschaftliche Motorfahrzeuge und 171 (166) Anhä-
nger registriert. 

 

UMWELT UND RAUMORDNUNG 

Gemeindeverband Wasserversorgung Oberhof-Wölflinswil 

Vorstand 
Der Vorstand konnte im vergangenen Jahr die anfallenden Geschäfte in fünf Sitzun-
gen erledigen. 

Durch die Demissionen von Präsident (Brunnenmeister) Bruno Lenzin, Oberhof, per 
31. Juli 2023 und Vizepräsident Benj Herzog, Wölflinswil, per 31. Dezember 2023 wur-
den die entsprechenden Ersatzwahlen erforderlich. An der Sitzung vom 22. Januar 
2024 konnte sich der Vorstand neu konstituieren und ernannte die Ressortgemeinde-
räte Andreas Riniker, Wölflinswil, zum Präsidenten und Susanne Häfliger, Oberhof, 
zur Vizepräsidentin. 

Brunnenmeisterdienste 
Bis zum 31. März 2024 war Andreas Treier Brunnenmeister von Oberhof und Urs Bir-
cher amtete als Brunnenmeister von Wölflinswil. 
 



Mit der Satzungsänderung per 01. April 2024 wurde Andreas Treier aus Wölflinswil 
technischer Verantwortlicher und Michael Reimann aus Oberhof sein Stellevertreter. 
Im Pikettdienst werden sie an den Wochenenden von den Angestellten der Koch Sa-
nitär AG, Wölflinswil, unterstützt. Die technische Begleitung erfolgt durch die Waldbur-
ger Ingenieure AG, Aarau. 

Satzungsänderungen 
An den Wintergemeindeversammlungen 2023 wurden Satzungsänderungen be-
schlossen, die verschiedene Anpassungen und Änderungen per 01. April 2024 ent-
halten. 

Wasserleitungsbrüche 
Im Hauptleitungsnetz mussten drei Leitungsbrüche geortet und repariert werden, in 
den Hausanschlussleitungen zwei. 

Sicherstellung Trinkwasserversorgung / Notstromgenerator 
Für die Sicherstellung der Trinkwasserversorgung bei längeren Stromunterbrüchen 
oder sogenannten «schweren Mangellagen» wurde für die Versorgung des Wohnge-
biets ein Notstromgenerator angeschafft. 

Rechnung 2024 
Die Rechnung 2024 des Gemeindeverbandes Wasserversorgung Oberhof-Wölflinswil 
schliesst mit einem Ertragsüberschuss von CHF 70‘465.66 (Budget: Ertragsüber-
schuss CHF 31‘445) ab. Der Ertragsüberschuss wird dem Eigenkapital in der Position 
Bilanzüberschuss zugeführt. Das Nettovermögen beträgt per 31.12.2024 CHF 
343‘987. 
 

Erfolgsausweis  Rechnung 2024 Budget 2024 Rechnung 2023 

Betrieblicher Aufwand 301'567.92 347’830 227'651.01 
Betrieblicher Ertrag 365'821.06 384’150 378'774.42 
Ergebnis aus Betrieblicher Tä-
tigkeit 

64'253.14 36’320 151'123.41 

Ergebnis aus Finanzierung 6'212.52 - 4’875 -576.87 
Operatives Ergebnis 70'465.66 31’445 150'546.54 
Ausserordentliches Ergebnis 0.00 0 0.00 
Gesamtergebnis  
(+ = Ertragsüberschuss / - = Auf-
wandüberschuss) 

70'465.66 31’445 150'546.54 

 

Friedhof 

Zuständig für den Friedhof in Wölflinswil ist Christian Merkofer, Bauamt Wölflinswil, 
welcher auch als Totengräber amtet. Stellvertreter sind Franz Meier und Roger Fri-
cker. 

Bauverwaltung 

Im Jahr 2024 wurden 14 (21) Baugesuche eingereicht. 17 (22) Baugesuche wurden 
bewilligt. Diverse Anfragen zu Bauprojekten wurden beantwortet. 

 



Abfallbeseitigung 

Im Berichtsjahr wurde insgesamt mehr Abfall abgeführt als im Vorjahr. Der Abfuhrpreis 
für eine Tonne Kehricht betrug im Jahr 2024 CHF 249 (CHF 249). 

 

Sammelergebnisse 2024 (Tonnen) 2023 (Tonnen) 

Kehricht und Sperrgut 165,53 155,00 

Kartonsammlung* 3,68 2,68 

Altpapier-Hausabfuhr 14,62 19,54 

Altglas 17,63 20,00 

Aluminium / Weissblech 2,02 1,00 

Übrige Altmetalle** 0 0 

Total 203,48 198,22 

 

*Container, ab 2021 gemeinsam für Oberhof und Wölflinswil (2 x in O, 2 x in W) 
**Container ab 2021 in Oberhof, gemeinsam für Oberhof und Wölflinswil (1 x) 

  



FINANZEN UND STEUERN 

Steuerstatistik 2024 Regionales Steueramt Frick 

 
*Zur Lesbarkeit dieser Statistik ist Folgendes festzuhalten: 
Das Regionale Steueramt führt in seiner Aufstellung sämtliche Steuerpflichtige aller betreuten Ge-
meinden auf. 
Das Regionale Steueramt hat im Jahr 2024 zur Hauptsache die Steuererklärungen 2023 bearbeitet. 
Das Regionale Steueramt legt deshalb für dir Bearbeitung der Steuererklärungen 2023 Rechenschaft 
ab. 
In der kommenden Statistik (Juni 2026) sind dann die Zahlen 2024 abgebildet. 
Das Regionale Steueramt setzt sich aus den Gemeinden Densbüren, Frick, Oberhof, Wittnau und 
Wölflinswil zusammen.  

 

 

Kenntnisnahme des Rechenschaftsberichts 2024 


